
Große Ehre für den VTB Siegen: 
Landesverbandsstützpunkt des  
Westfälischen Turnerbundes im  
Gerätturnen 

 
 
Beim Landesturntag des Westfälischen  

Turnerbundes Anfang September konnte 

Gerd Peter, 1. Vorsitzender des VTB Siegen 

1986 e.V., eine neue Aufwertung für die  

jahrelange Trainingsarbeit in Empfang  

nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

Manfred Hagedorn, Präsident des Westfälischen Turnerbundes, überreichte im Beisein des 

Vorsitzenden des Siegerland Turngau Ehrenfried Scheel das neue Stützpunktschild, welches 

nun in der Kreissporthalle Siegen seinen Platz finden wird. In seiner Laudatio hob Manfred 

Hagedorn die jahrelange positive Zusammenarbeit des Landesverbandes mit dem Trainer/ 

innenteam des VTB Siegen hervor. Er betonte, dass der südlichste Leistungsstützpunkt in 

Westfalen auch weiterhin eine Säule im Westfälischen Turnerbund sein werde.  

 

Derzeit ist der VTB Siegen mit zwei Mannschaften in der Westfälischen Liga vertreten und 

hat zwei Mannschaften für die gerade startende Gaukunstturnliga gemeldet. Nach dem be-

kannten Vandalismus und dem Hallenbrand 2020 war der Turnboden in der Kreissporthalle 

„F“ zu 100 % unbrauchbar geworden. In Zusammenarbeit mit dem Kreis Siegen-Wittgen-

stein, dem Siegerland Turngau, dem TV Jahn Siegen und Sponsoren ist inzwischen ein 

neuer Kunstturnboden verlegt worden. Der neue Schwingboden des Systems „Wiemers“ mit 

der Stahlfederunterkonstruktion wurde von vielen Helfern der Vereine zusammengeschraubt. 

Diese Eigenleistung der ehrenamtlichen Helfer verringerte die Anschaffungskosten für den 

VTB Siegen um locker mal 10.000,00 EURO. „Auch in Zukunft wollen wir bei Meisterschaften 

in Westfalen ein Wörtchen mitreden“, so Organisationsleiter Gerd Peter. 
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